
e ldn
/

ORGAN DES VEREINES ZUR PFLEGE DER HEIMATVERBUNDENHEIT DER BURGENLÄNDER IN ALLER WELT

Beachten Sie unseren Reisedienst auf Seite 3 und 8! GRATIS-SONDERDRUCK für unsere Mitglieder

Die BG.-Auslria isl die Briicke
••

von Oslerreicb nach ADierika-
zu den Landsleulen in aller Weil

So sind schon tausende Österreicher mit der B. G. - Austria auf Urlaub nach Amerika geflogen

ÖSTERREICHER IN ALLER WELT
Der Osterreicher, der im Bewußtsein

aller Schwierigkeiten, die ihn als Außen­
seiter jenseits der GrelllZen erwarten, hin­
ausgeht und sich dort bewährt, ist der
Heimat nicht verloren. Er kann zu ihrem

wertvollen Interessenvertreter werden. Ge­
rade weil er kein bezahlter oder beamte­
ter Vertreter seines Landes ist, gerade
weil er in allen Schichten der Bevölke­
rung aufscheint, bleiben seiner Initiative
keine Grenzen gesetzt, und jede Leistung,

ob positiv oder negativ, wird zwangs­
läufig seinem Herkunftsland zugeschrie­
ben oder angelastet. Daß er außerdem
durch neu geschaffene berufliche o,der auch
famiIiäre Beziehungen zum Gastland neue
Kreise erschließt, die in der einen oder

1969 - Jahr der Auslandsösterreicher Werde Mitglied der B. G.!
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So sind schon tausende österreicher mit der B. G. - Austria auf Urlaub nach Amerika geflogen

öSTERREICHER IN ALLER WELT
Der Osterreicher, der im Bewußtsein

aller Schwierigkeiten, die ihn als Außen­
seiter jenseits der Grenlzen erwarten, hin­
ausgeht und sich dort bewährt, ist der
Heimat nicht verloren. Er kann zu ihrem

wertvollen Interessenvertreter werden. Ge­
rade weil er kein bezahlter o,der beamte­
ter Vertreter seines Landes ist, gerade
weil er in allen Schi<hten der Bevölke­
rung aufscheint, blei:ben seiner Initiative
keine Grenzen gesetzt, und jede Leistung,

ob positiv oder negativ, wird zwangs­
läufig seinem Herkunftsland zugeschrie­
ben oder angelastet. Daß er außerdem
durch neu geschaffene berufliche oder auch
fami'liäre Beziehungen zum Gastland neue
Kreise erschließt, die in der einen oder

1969 - Johr der luslondsösterreicher Werde Mitglied der B. G.I
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stungen von Auslandsösterreich,ern einzu­
gehen, doch soll zumindest festgehalten
werden, daß nicht weni,ger alls neun Aus­
landsösterreicher mit dem Nobelpreis aus­
gezeichnet wurden, ebenso die Tatsache,
daß die Einwanderer aus Usterreich im
amerikanischen "Who is Who" an vierter
Stelle hinter den Engländern, Russen und
Deutschen stehen; im "Who is Who of
aJmerican women" J:1angieren die lJsterrei­
cherinnensOlgar an dritter Stelle hinter
den Deutschen und Kanadierinnen.

Der Weltbund,der O!sterreicher im Aus­
land veranstaltete im Laufe mehrerer
Jahre anläßIich seiner J aihreshauptver­
sammlungen AussteHungen aus dem kul­
turellen Schaffen der Auslandsösterreicher;
Literatur, Architektur, Theater und Musik,
Reise und Sport, Forschung und Technik
wurden gleichermaßen gewürdigt und in
eindrucksvo.Jlen Exponatendal:gestellt. Die
Ausstellungen fanden auch bei den In­
landsösterreichern lebhaften Wi,derhalil
und lösten vielleidtt bei dem einen oder
anderen ein leises, beschämtes Staunen aus:
" ... Das aBes waren lJsterreicher ... ?"

anderen' Welise sejiner Heimat dienen
können, ergibt sich von seLbst. Welches
Potential bedeuten beispieLsweise die zahl­
losen österreichischen Privatkaufleute oder
die leitenden Angestellten in ausländi­
schen Betrieben für die österreichische
Wirts·chaft? Es wäre interessant festzu­
stellen, wie weit die für lJstereich lebens­
wichtigen Importe mit Devisen bezahlt
werden, die aus den von Auslandsöster­
reichern getätigten oder durch sie vermit­
telten Exporten stammen. Es mUßte sich
erübrigen, von ·dem Heer österreichischer
Künstler zu sprechen. die im Ausland ar­
beiteten und Rti[hm erWarben, dellJn mit
der Kunst, vor allem mit der Musik, hat
man uns im Ausland -ja seit jeher identi­
fiz,i'ert. Weit weniger bekannt vielleicht ist
es, daß auch unzäililige österreichische
Techniker, Ingenieure, Brückenbauer, Stäid­
teplaner, Chemiker, Atomphysiker und
andere im Auslande witkenund beweisen,
daß der Usterreicher auch mit den sehr
realistischen Forderungen unserer Zeit
vertraut ist. Und immer wieder kommen
die draußen erworbenen Kenntnisse und
Fertigkeiten rückwirkend der Heimat zu­
gute.

Es ist nicht möglik:hl, auf Ei~etlleLi-

Alle
Forscher

diese
sind

Künstler, Gelehrten und
ohne Zweifel Garanten

ö'sterreichischen Ansehens. Trotz,dem aber
ist das Heer der anderen, becheideneren
Auslandsösterreicher, das in aJIle Berufs­
sparten des Gastlandes eingedrungen ist
und es in einer Art Infiltration gleichsam
mit österreichi,schen Leistungen und öster­
reichischem Gedankengut durchsetzt und
angereichert hat, in noch weittragenderem
Maße Abbild und Sinnbild lJsterreichs in
der Welt.

Es sei nur noch vermerkt, daß durch
eine Umfrage des Bundesministeriums für
Auswärtige Angelegenheiten festgestellt
wurde, daß rund 300.000 Paßösterreicher
im Auslande leben und daß über 600.000
ehemalige Usterreicher im Auslande ­
freiwillig oder unfreiwillig - die Staats­
bürgerschaft ihres Gasb!andes angenommen
haben, aber nach wie vor Kontakt mit
ihrer Heimat pflegen.

Die Statistik beweist, daß mehr als
50 Ofo der Auslandsösterreicher Bmgenlän­
der sind. Man sagt, daß sie tüchtig, welt­
gewandt und fleißig sind. Man sagt aber
auch, daß sie sich die von ihren Vätern
ererbte Gastfreundschaft hewahrt haben
und auch die Liebe zur angestammten
Heimat im tiefsten Winkel ihres Hel1Zens.

An die "BURGENLÄNDISCHE GEME:INSCHAFf",
A~8382 Mogersdorf, Bgld., Austria oder A-7540 Güssing!Austria
Tel. Güssing 28 oder Mogersdorf 03154/251..5-06

Beitrittserklä run9

Ich ,erkläre hiemit memen Beitritt zur "Burgenländismen Gemeinschaft" als ordentliches Mitglied.
Ich bitte um Zusendiung der Mitgliedskarte.

Beitritt ab 1. April 19

1. Juli 19 .

1. Oktober 19 .

1. Jänner 19 ..

Gewünschtes untel"Streichen! Untel'scbrif;t

Na.me:

(in Blockschrift)

Adresse und Postleitzahl:
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Flugreisen im Sommer 1970
Flug 1: ab Wien am 7. Juli 1970
(6 Wochen) ab New York am 21. August 1970
Flug 2: ab Wien am 19. Juli 1970
(3 Wochen) ab New York am 24. August 1970

Ille Flüge ab und bis
Flughafen Wien-Schwechat!
Teilnahmebedingungen:

Teilnahmeberechtigt ist jeder, der am
Tage des Abfluges durch mindestens 6
Monate Mitglied der "Burgenländischen
Gemeinschaft" ist, sowie Ehegatten, Kin­
der und Eltern, die mit dem B. G.-Mit­
glied in Wohngemeinschaft leben.

Reisepapiere :
Reisepaß, gültig für alle Staaten der
Welt, USA-Visum, internationales Pok­
kenimpfzeugnis, Mitgliedskarte der B. G.

Anmeldungen und nähere Informationen:
ab sofort schriftlich oder persönlich bei:
"BURGENLÄNDISCHE GEMEINSCHAFT"
8382 Mogersdorf, Tel. 03154/25506 oder
"BURGENLÄNDISCHE GEMEINSCHAFT"
7540 Güssing, Tel. Güssing 28 oder
in Wien bei "Isus", Herrn Kurt Tuschner,
1170 Wien 17., Lacknerg. 1, Tel. 0222/46 38 405
oder bei jedem Mitarbeiter der "Burgenländi­
sehen Gemeinschaft", in USA besonders bei:
"Burgenländische Gemeinschaft", Sekretariat
New York, 206-208 E., 86th Street, New York
10028, Phone: 535-1110
Kolly Knof, 6766 N. Onarga Ave,
Chicago 111. 60631, Tel. 312-7750985
Bei geringerer Teilnehmerzahl wird ein ver­
billigter Gruppenflug durchgeführt. Der Grup­
penflug kommt bei ,einer Teilnehmerzahl von
mindestens 40 Personen zustande.
Rücktritt vom Flug: bis vier Wochen vor Ab­

flug möglich, wenn ein teilnahmebe­
rechtigtes B. G.-Mitglied den gebuchten
Platz übernimmt. Dabei erwachsende
Sonderkosten sind vom zurücktretenden
B. G.-Mitglied zu tragen.

An die
BURGENlÄNDISCHE GEMEINSCHAFT - 8382 MOGERSDORF, AUSTRIA.

Ich melde mich hiermit verbindlich als Teilnehmer der Flugreise WIEN - NEW YORK -' WIEN, Flug No......'
an. Ich habe die Teilnahmebestimmungen zur Kenntnis genommen und erkläre mich damit einverstanden.

1. Teilnehmer:

2. Teilnehmer:

Mitglieds- Nr ,.." , ', , , , .

Der Flugpreis wird bezahlt von

Anschrift: ........

Anschrift: ..........

................ Geb.-Datum:

,.." , , Geb.-Datum:

In Amerika fahre ich zu: Name: , Anschrift: ..

Datum:
Unterschrift
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Über 600 Landsleute 1969 auf Heimatbesuch
Auf dem Flugplatz Wien-Schwechat traf am 10. Juli 1969

da'S dritte von der "BurgenLändischen GemeiIlJschaft" in diesem
Jahr gecharterte Flugzeug ein, das Landsleute zu einem sechs­
wöchigen Besuch in ihre alte Heimat brachte.

Der Empfang der 165 Auslandsö'sterreicher gestaltlete sich zu
einem der Höhepunkte de's "Jahres der Auslandsösterreicher" .
Neben Vertretern der "BurgeIlJländi'schen Gemeinschaft" mit
Präsident Oberamtmann Julius Gm 0 se rund Ehrenrpräsident
Altltanellesha,uptmann W a g n e r an der Spitze hatten sich zur
feierlichen Hegrüßung auf dem Flugplatlz. auch der Leiter der
AibteiIung für Auslandsösterreimer im Bundesm,inisterium für
auswärtige Angelegenheiten, a,. Minister und bevol1mächtigter
Gesandter Dr. K l' ein, wie auch der Generalsekrietär des Bun­
des der AU!slandsö:sterreicher, B ,a llcl'a in y, eingefunden.

Im Rahmen ,der Festlichkeit wurde die gelaJ]jdiete Maschine
zum "Flugzeug des 10. Bundeslandes" erklärt.

Neben dem erhebenden offiziellen Empfang gestaltete sich
auch die Begrüßung der Besucher durch die Verwandten und

Angehörigen überaus herzbich. Es W:ar die Demonstration eines
echten Zusammengehöri,gkeitsgefühls und inneren Verbundemeit.

Mit den am 10. Juli angekommenen Landsleuten sind in
diesem Jahr weit über 600 Landsleute aus den Vereinigten Staa­
ten zu Besuch in das Burgenland gekommen. Mit den 250 Lands­
leuten, die am 7. Juli zu einem Gegenbesuch nla,ch Amerika
reisten, sind 1969 mit Hilfe der "Burgenl!ändilSchen Gemeins,chaft"
fast 1000 Personen über den Atlantik geflogen. Schon allein diese
Leistung verdient eine besondere Würdigung.

Neben der intensiven Betreuung der Landsleute im Ausland
entwickelt die "Burgenländische Gemeinschaft" eine immer
größer werdende Initiative auch auf kulturellem und wirtschaft­
li,ehern Sektor. Wie es die Vertreter der österreichischen Pres!se
auf einem von der Gemeinschaft vor der Ankunft des' Flug­
zeuges in Schwecha,t gegebenen Presseempfang erfahren konnten,
befaßt sich die Organisation u. a. auch mit Plänen lZiUr Errich­
tung' von eigenen W olmvierteln in kleineren burgenIändischen
Städten für die immer größer werdende Zahl von Rückwanderern
aus Amerika, die ihren Lebensabend im Burgenland verbringen
wo,men.

l1li

81 nac: Isllu na l1limerl a
Flug 1: Von Wien am 14. Dezember 1969 und retour von New York am 26. Jänner 1970
Flug 2: Von Wien am 19. Dezember 1969 und retour von N ew York am 7. Jänner 1970

mit einer modernen Düsenmaschine, betreut durch unsere erfahrene, weltweite Organisation. Verlangen Sie die nä­
here Ausschreibung. Melden Sie sich sogleich an! ("Burgenländische Gemeinschaft" A-8382 Mogersdorf, Bgld. Austria)
Preis pro Person hin und zurück bei voller Maschine ÖS 5870.-
Kommt die erforderliche Teilnehmerzahl hei diesen Flügen nicht zustande, wird ein verbilligter Gruppenflug durch­
geführt. Bei Anmeldung 100 Dollar (oder S 2500.-) Anzahlung.

M G AR JG EL Mt
A "Burgenländische Gemeinschaft" (Ausztria) 1969 december 14-töl-1970 januar 7-ig karacsonyi legiutazast szervez
Europab61 Amerikaba. Ugyanazon idöpontban New-Yorkb61 Becsbe egy masik legiutazas l,esz megszervezve.
Magyar honfitarsak, ti is resztvehettek ezen repüleseken. Jelentkezes Amerikaban: Mr. Joe Baumann (New-York).
Europaban: "Burgenländische Gemeinschaft" (8382 Mogersdorf, Burgenland, Ausztria).

Absender: Geschäftspostkarfe

Postleitzahl:

An die

Soll die "Burg·enländische Gemeinschaft" das
Visum für Sie besorgen? JA I NEIN *)

Benötigen Sie ein Weiterflugticket ab New
York? JA I NEIN *)

Wohin? , , .
*) Zutreffendes anstreichen

Burgenländische Gemeinschaft

8382 MO GERS DORf

Burgenland - Austria
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Unser Sonder·Urlaubs-ReISeorOgra m1970
• •st rr ich- f rt

Die IIBurgenl.ändische Gemeinschaft" veranstaltet im Sommer für unsere Heimatbesucher aus Amerika und für ihre
Angehörigen eine Osterreich-Rundfahrt durch die schönsten Gegenden Osterreichs mit einem modernen Bus.
1. Tag: Ca. 5.00 Uhr Abfahrt von überwart - Güssing - Graz. Frühstück. Weiterfahrt nach Köflach auf die

Packer Höhe. Mittagessen. Freizeit für kurze Spa zierg,änge. Nachmittags Weiterfahrt über Völkermarkt.
Besichtigung des Klopeinersees. Am Abend Ank unft in Klagenfurt. Abendess,en und Nächtigung.

2. Tag: Nach dem Frühstück Fahrt entlang des Wörther Sees. Besichtigung von Pörtschach, Aufenthalt in Velden.
Anschließend Fahrt über Spittal, überdrauburg nach Lienz. Mittagessen. Nach dem Mittagessen Besich­
tigung von Lienz und Fahrt auf den Iselsberg un d weiter bis Heiligenblut. Abendessen und Nächtigung.
(Am nächsten Tag Fahrt über den Glockner - den höchsten Berg Osterreichs).

3. Tag: Nach dem Frühstück Auffahrt zur Franz-Josefs- Höhe - Fuschertörl - Zell am See. Mittagessen und Wei­
terfahrt nach Mittersill und Ausflug zu den Krim mler Wasserfällen, über Kitzbühel auf der Inntal-Auto­
bahn zur Europabrücke - Innsbruck. Abendessen und Nächtigung.

4. Tag: Nach dem Frühstück Stadtrundfahrt in Innsbruck. Anschließend Fahrt durch das Inntal über Wörgl - La­
fer - Bad Reichenhall (Deutschland) - Salzburg. Mittagessen. Nach dem Mittagessen Stadtrundfahrt. Rest
des Nachmittags zur freien Verfügung. Abendessen und Nächtigung.

5. Tag: Nach dem Frühstück Fahrt über den Gaisberg nach St. Gilgen am Wolfgangsee - Bad Ischl - Gmunden,
über die Autobahn Fahrt nach Hart bei Amstetten. Mittagessen. Anschließend Rückfahrt über Wien in
das Burgenland.

Abfahrt um ca. 5.00 Uhr früh. Der Fahrplan wird Ihnen rechtzeitig bekanntgegeben.

Der Zustieg ist nur an den angegebenen Haltestellen möglich. Kinder haben keine Ermäßigung. Der Preis für
diese Fahrt, der sich nach der Teilnehmerzahl richtet, ist im Bus dem Reiseleiter zu bezahlen. Der Preis wird
rechtzeitig bekanntgegeben. Er betrug im Jahre 1969: US-Dollar 56.- pro Person.

Im Preis sind inbegriffen: Busfahrt über die angegebene Route in bequemen Bussen, volle Verpflegung, begin­
nend mit dem Frühstück am erst·en Tag und endend mit dem Mittagessen am fünften Tag. Unterkunft in Ein-,
Zwei- und Mehrbettzimmer. Service und Taxen auf obige Leistungen.
Nicht inbegriffen: Getränke, persönliche Ausgaben und Trinkgelder. Der Reisepaß ist mitzubringen.

Ge
im ko

iss 111
msnden Sommer Dach

(unter der Leitung eines Priesters)

rt
ariazell

über Mönichkirchen - Sebenstein - Gloggnitz (Andacht in Maria Schutz) - Mürzzuschlag - Totes Weib - Maria­
zell (Nächtigung). Am frühen Nachmittag des nächsten Tages Retourfahrt über den Seeberg - Bruck a. d. Mur­
Graz - Güssing bzw. überwart.
Fahrpreis hin und zurück bei voller Auslastung des Busses pro Person etwa US-Dollar 6.-.
Im Fahrpreis sind die Kosten für Nächtigung und Verpflegung nicht inbegriffen. Schulkinder zahlen 50 Prozent.
Auch Angehörige unserer Heimatbesucher können an der Gemeinschaftswallfahrt teilnehmen. Für die Unterbrin­
gung sorgt die Reiseleitung.

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: .Burgenländische Gemei nschaft", Verein zur Pflege der Heimatverbundenheit der Bur­
genländer in aller Welt, Mogersdorf. Verantwortlicher Redakteur: Oberamtmann Julius Gmoser, Mogersdorf. Drum: Hans Ködt,
8280 FüntenIeld, Schillerplau 5. Ruf 24-65. Printed in AUlItria
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enland naeJL7Jl)ien
Die "Burgenländische Gemeinschaft" veranstaltet im Sommer 1970 für unsere Heimatbesucher aus Amerika
und für ihre Angehörigen eine herrliche und interessante Rundfahrt durchs Burgenland verbunden mit einem Be­
such der Bundeshauptstadt Wien. Die Fahrt geht am

1. Tag: von Jennersdorf - Güssing - Oberwart zur Burg Forchtenstein - Besuch der Burg - Mittagessen in Mat­
tersburg, Weiterfahrt über Eisenstadt zum Neusiedlersee - Seerundfahrt und Besuch einer Heurigen­
schenke, Stimmungsmusik und Abendessen sowie Weiterfahrt nach Wien, Nächtigung in Doppelbettzim-
mern mit Fließwasser (Hotel kategorie B). .

2. Tag: Frühstück, anschließend Kahlenberg-Rundfahrt, Mittagessen, Rückfahrt über die Höhenstraße nach Wien.
Nachmittags Stadtrundfahrt mit Besichtigung von Schloß Schönbrunn. Am Abend Rückkehr ins Hotel.
Rest des Abends zur freien Verfügung. Nächtig ung.

3. Tag: Frühstück im Hotel, Rückfahrt über die Wechsel-Bundesstraße nach Oberwart, Mittagessen. Nach dem
Mittagessen Weiterfahrt über den Eisenberg (Jause und Weinkost). Am späten Nachmittag Heimfahrt
nach Güssing - Jennersdorf.

Preis für die oben angeführten Leistungen inkl. Fahrt und volle Verpflegung, Seerundfahrt, jedoch ohne Sonder­
fahrten und Eintrittsgelder, Reiseleitung, bei einer Teilneh merzahl ab 25 Personen etwa US-Dollar 35.- pro Person.
Wir hoHen, daß viele Landsleute an dieser Fahrt teilneh men werden, um so ihre alte Heimat kennenzulernen.
Bei Anmeldung ist ein Deposit von US-Dollar 20.- zu erlegen. Kinder haben keine Ermäßigung.

•rl
Drei Tage

PROGRAMM:

t r (Balaton-Budapest)

1. Tag: Zusammenholen der Teilnehmer aus den einzelnen Orten und Fahrt zum Plattensee. Um ca. 12 Uhr
Einnahme des Mittagessens. Nachmittags Badeg elegenheit, Einkaufsmöglichkeit und Spaziergang am
Strand des Plattensees und Besichtigung der schönen Abteikirche von Tihany. Abendessen und Nächtigung.

2. Tag: Nach dem Frühstück Fahrt nach Budapest. Anku nft um ca. 11 Uhr, Mittagessen. Anschließend Stadtrund­
fahrt - "Sightseeing-tour with english spoken guide". Abendessen - Budapest "by night". N,ächtigung.

3. Tag: Nach dem Frühstück Abfahrt von Budapest entlang des Plattensees nach Keszthely. Mittagessen in der
Halasz-Csarda, einem typisch ungarischen Restau rant. Stadtbesichtigung, Badegelegenheit im Thermalbad
Heviz. Heimfahrt über Szentgotthard.

Der Preis beträgt etwa US-Dollar 40.- pro Person und beinhaltet: Fahrt in einem Luxusbus, erstklassige Mahl­
zeiten, vom ersten Tag Mittagessen bis zum letzten Tag Mittagessen, Nächtigung in sehr schönen Hotels der Ka­
tegorie A, Zweibettzimmer mit Bad, ausgesuchte Betreu ung, Visum und Visa besorgung.

Aufzahlung für Einbettzimmer: US-Dollar 6.-

Die Visas werden durch unser Büro besorgt. Dazu benötigen wir Ihren gültigen Reisepaß, ein ausgefülltes Visa­
Antragsformular, welches Sie bei der "Burgenländischen Gemeinschaft" bekommen, und zwei Paßbilder (Schnell­
fotos genügen). Änderungen vorbehalten!

Gemeinschaftswallfahrt nach Rom
Oberwart - Güssing - Villach - Mestre - Venedig - Florenz - Rom und zurück. Eine Tour von sechs Tagen mit
Vollpension in guten Hotels. Preis je nach Teilnehmerzahl. Er betrug 1969 bei einer Teilnehmerzahl von 15 Per­
sonen US-Dollar 131.-. Anmeldungen an die "Burgenländische Gemeinschaft"!
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Wieder daheim
Wenn man nach vielen Jahren aus der Ferne wie­

der nach Hause kom~t, dann ist das Herz voll freude­
banger Erwartung. Die Schritte werden schneller. Wer
weiß denn, wie sich daheim allles geändert hat - in all
den Jahren der Trennung.

Zwar steht das Haus noch, am gleichen Fleck, die
Bank davor nach wie vor verträumt unterm schattigen
Birnbaum, doch die Mutter, die freudevoll zur Begrüßung
entgegengeeilt, ist etwas gebückter geworden. Manch
silbri,g glänzendes Haar kündet von Sehns.ucht und Sorg·e.
Die Jahre haben in ihrer Stirn einige Falten geprägt. Dodl
die Augen leuchten in heller Wiedersehensfreude.

Die Kinder - die Nichten und Neffen - wie groß
sind sie geworden! Der Schwager, er ist hager geworden
in den vielen Jahren.

"Mir aber war", so erzählte eine Heimaturlauberin
von ihrer Ankunft, "als wäre die Zeit stehen gebHeben.
Ich sah plötzlich in der Erinnerung, wie die Mutter da­
ma,Ls beim Absdlied weinte und mir nachwinkte, so lange
sie mich sehen konnte. - Es kam eine harte und schwere
Zeit in der großen und fremden Welt. Die Jahre flogen
dahin. Ich. fand eine neue Heimat. Es kamen stille Stun­
den, und ich lernte erkennen: Heimat ist mehr als FeLd
und Wald, Heimat bedeutet pulsierendes Leben und
Kindheit und Glück."

Heimweh und Heimatliebe sind eng miteinander
verbunden. Die Heimatliebe ist es, die die Menschen im­
mer wieder an den geliebten Ort zurückleitet, an den sich
ihre heiligsten Empfindungen knüpfen. Wir Burgenländer
lieben unsere Heimat und sind stolz auf si.e.

"Ich trage das Bild meiner Heimat im Herzen",
sagte ein Heimaturlauber, "und keine Zeit vermag es zu
verbla:ssen. Es ist ein leuchtendes Bild - die Erinnerung
an ein,e glückliche und unhekümmerte Kindheit. über­
glückJi.ch fühle idl mich daher, wenn ich wieder daheim
sein darf und sei es auch nur für wenige Wochen."

Werde Milglied der B.. G.!
Aus unserem Programm: a) Herausgalbeeiner mo­
natlkhen Vereinszeitschrift, b.) Suchdie11lSte, c.) Hilfe
bei Rückwanderung, d.) Beratung bei AUiS,wa;nde­
fUlng, e.) FiLme und Bilderaustausm, Tonbänder,
f.) Werhung für die heimische Wirtschaft, g.) För­
derung von Exporten, h.) Dokumentenbeschaffung,
u. a. mlehr.

cut here

Please, give your participation for all flights
quickly:

for NEW YORK area
"Burgenländische Gemeinschaft", Sekre­
tariat N ew York, 206-208 E., 86th Street,
New York 10028, Phone: 535-1110

for CHICAGO area
to Mr. Kolly K n 0 r, 6766 N. Onarga
Ave., Chicago, Ill. 60631
Tel. 775-0985

for TORONTO area
to Mr. Frank H e m m er,
162 Eileen Ave., Toronto, Canada

or fOl: an flights to
Burgenländische Gemeinschaft
A-8382 Mogersdorf, Austria, Europe
Tel. 03154/25506

POSTCARD

To Mr.

stamp
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Charterflights 1 70 to Europe
FOR MEMBERS OF THE B. G. - AUSTRIA WITH MODERN JETS

All flights by modern Jets with excellent service. Upon arrival in Vienna there will be a reception committee
awaiting you and buses will take you to your villages and towns in Burgenland.
For this trip you need a passport, a vaccination-card and the membership-card of the "Burgenlaendische Gemein­
schaft". Check-in two hours before departure at the Airport New York or O'Hare-Airfie1d Chicago as well as
Toronto Airport as weIl as Schweehat-Airport Vienna. Your free haggage allowance is 44 pounds per person.

OUR PROGRAMM FOR 1970:

flight No. 2 flight No. 3 flight No. 4 Chicago-flight 5
(6 weeks) (8 weeks) (6 weeks) (6 weeks)

July 9, 1970
June 28, 1970 July 3, 1970 July 6, 1970 July 9, 1970

Aug. 8, 1970 Sept. 2, 1970 Aug. 19, 1970 Aug. 25, 1970
(370 US-DoIlar'i

flight No. 7 for Vancouver(4 weeks) area we will AlillighlS trom und 10a,rrange a specbl
group flight to

Uiunna-Sc ehul airportSept. 9, 1970 connect with
flight No. 6 from

Oct. 10, 1970 Toronto

flight No. 1
(7 weeks)

Toronto-flight 6
(6 weeks)

----'---------;

July 14, 1970

July 14, 1970

Aug. 25, 1970

flight No.
stay in Europe

leaves Vienna

flight No.
stay in Europe

leaves Toronto
leaves Chicago
leaves New York

for TORONTO area
to Mr. Frank H e m m e r
162 Eileen Avenue,
Toronto/Ont.

between 2-12 ye3rs:
210 US-Dollar
240 US-Dollar
200 US-Dollar

ChildrenPrice subject to a full plan load US-Dollar per person:
from New York - Vien'na and v. v. 320 US-Dollar
from Chicago - Vienna and v, v. 370 US-Dollar
from Toronto - Vienna and v. v. 300 US-Dollar (325 Gan. Dollar)
Infants under 2 years: 25 US-Dollar from New York or Chicago or Toronto.
The passage price depends on the number of passengers booked on the date of departure. The. passage price
includes Transportation from America to Austria return in economy-class with excellent serVIce on board
reception at Schwechat and loeal transportation to and from your horne towns or villages in Burgenland. The "Bur­
genlaendische Gemeinschaft" will make all arrangements concerning your trip. Not included: airport-taxe and
insurances. Deposit to be paid upon booking US-Dollar 100.-. A service charge of US-Dollar 20.- will be made
on all caneellations.
NO CANCELLATION ACCEPTED AFTER APRIL 1 st, UNLESS REPLACMENT IS A VAILABLE !
Please, give your participation quickly:
for NEW YORK area for CHICAGO area

to Mr. J 0 e Bau man n to Mr. K 0 11 y K n 0 r
144-49, 27th Ave., 6766 N. Onarga Ave., Chicago,
Flushing 54, N. Y. m., 60631, Tel. 775-0985

Phone: 535-1110 Pal'licipalioD Date

New York
Following persons are announcing for the flight No from Chicago on

Toronto

Name: address:

Name: address:

My address in EUROPE will be:

Name: address:

We are interested in:
a) Austria-round-trip (5 days)
b) Burgenland and Vienna r;,ound-trip (3 days)
c) Pilgrimage to Mariazell (2 days)
d) Trip to hungary (3 days)
e) To Rome (6 days)

I'm a member of B. G. since

Want to rent-a-car: yes - no (type of earl: ..

Your own signature

Number of membership-card _............................................... My Tel. No.:


